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D E N K P A U S E   2003 
 
 
Geschätzte Mörigerinnen und Möriger 
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger 
 
 
In 12 Tagen liegt schon wieder ein Jahr hinter uns und immer rascher scheinen uns 
die 365 Tage für unser Tun, Wirken und Sein vorbeizugehen. Machen wir doch 
gemeinsam eine Denkpause, eine Pause um darüber nachzudenken, was wir im 
Jahr 2003 besonders empfunden haben. 
 
Der Einfluss der persönlichen Hast und der permanenten Zeitnot ist allgegenwärtig. 
Sie beeinflussen unsere Gefühle und unser Verhalten im Alltagsleben. In der 
Begegnung mit Mitmenschen sind Zeitmangel für persönliche Gespräche, Nervosität 
wegen Arbeitsüberlastung und Desinteresse für zwischenmenschliche Kontakte spür- 
und sichtbar. Das Zeitalter von Fernsehen, Computer und Natel fördern das 
Verhalten als reine Konsum- und Einweggesellschaft und führt zur Oberflächlichkeit 
mit abnehmender Menschlichkeit sowie steigender Anonymität. 
 
Bedenke ....Hüten wir uns davor, von der Zeit nur Notiz zu nehmen, wenn die Zeit 
bereits vorbei ist ....und bedenken wir, dass die Wirkung der Zeit in der Veränderung 
der Dinge besteht und uns demzufolge die verflossene Zeit die Veränderungen 
feststellen lässt .... 
 
Die persönliche Isolierung und Abschottung im Zeitalter der vielseitigen 
Kommunikationsmittel führen den Einzelnen in ein nüchternes, verarmtes Umfeld. 
Das soziale Verhalten und dessen Auswirkungen spüren wir heute im öffentlichen 
Leben und im Zusammenleben allgemein bereits sehr stark und dies nicht zu 
unserem Vorteil. 
 
Bedenke ....Gespräche bedeuten für den Einzelnen eine gegenseitige, distanzierte 
Berührung. Solche Kontakte sind ein Bedürfnis von uns Menschen, um das Gefühl 
der Gemeinschaft zu spüren und leben zu können....und deshalb müssen wir sagen 
können was wir denken, müssen tun was wir sagen und müssen auch sein, was wir 
tun .... 
 
Fassen wir doch für das Jahr 2004 nur 2 Vorsätze, nämlich etwas mehr Zeit für unser 
persönliches Ich, für unsere Familie und unsere Freunde einzusetzen und damit 
etwas mehr persönliche und bereichernde Gespräche und Kontakte zu pflegen. 
 
Der Gemeinderat wünscht Ihnen in diesem Sinne frohe Festtage, eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2004. 
 
 

Der Gemeinderat von Mörigen 



DIE VERWALTUNG MELDET 
 
 
• Pikettorganisation für Weihnachten und Neujahr 

 

Vom 24. – 26.12.03 und vom 31.12.03 - 02.01.04 bleibt die Verwaltung 
geschlossen. In dringenden Fällen steht Ihnen der Gemeindepräsident 
Camille Kuntz zur Verfügung (Tel. P. 032 397 21 16 / N: 079 659 44 63). 
 
 

• Kehrichtabfuhr über die Festtage 
 

Während den kommenden Festtagen finden die Kehrichtabfuhren wie 
gewohnt am Mittwoch statt. Der Kehricht wird somit wie folgt abgeholt: 
 

KW 52 Mittwoch, 24. Dezember 2003 
KW   1 Mittwoch, 31. Dezember 2003 

 
 
• Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung während den Feiertagen 

 

Die Verwaltung ist wie über die Festtage wie folgt geöffnet: 
 

Mo, 22.12.03 13.30 – 19.00 Uhr 
Di, 23.12.03 08.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr 
Mi - Fr, 24.12.03 – 26.12.03 geschlossen 
 

Mo, 29.12.03 13.30 – 19.00 Uhr 
Di, 30.12.03 08.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr 
Mi - Fr, 31.12.03 – 02.01.04 geschlossen 

 
 

• GA-Tageskarten der SBB 
   

Auch im Jahr 2004 stehen Ihnen jeweils 2 GA-Tageskarten zur Verfügung. Als 
MörigerInnen bezahlen Sie Fr. 32.-- pro Tageskarte. An Auswärtige wird die 
Tageskarte zu Fr. 38.-- abgegeben. 
 

Reservieren Sie Ihre Tageskarte so früh wie möglich! 
 

Mit der Tageskarte reisen Sie wie mit einem Generalabonnement: unabhängig 
und unbeschränkt. 
 

Die Tageskarte ist gültig auf Bahnen, Schiffen und Postautolinien sowie auf 
Tram/Busstrecken in den meisten Schweizer Städten und Agglomerationen. 
 

Auf den Strecken der Furka-Oberalpbahn bezahlen Reisende mit einer Tageskarte 
zu gewissen Zeiten einen Zuschlag. Der Zuschlag kostet Fr. 10.- in 2. Klasse und 
Fr. 16.- in 1. Klasse. 
 

Mit dem Tagesklassenwechsel gönnen Sie sich für einen Tag den Luxus der 1. Klasse. 
 

Bezug und Reservation der Tageskarte über die 
Finanzverwaltung Mörigen – Telefon 032 / 397 02 04  

 


